
Ans den Akten betreffend Hanptmann S>cbnld.

Nr. 28. Vergleich zwischen Reutlingen und Hauptmann Schuld.

Äiwissent unci Icliunct sey meniglieben äenen, so ciiser briek seben, kören ocler lesen kür

l<ompt. I^laebclem sieb ^wiseben äem ekrnvesten uncl stanäkakten Hans Lekultken von Reutlingen

a>i ainem nn6 clen ernvesten kürsicktige» ersamen nnä weisen burgermaister, rat nnci gemainer

burgersekakt uncl iren ^uverwanten Reutlingen am anciern tkaile irrung unä spen erkaltenliatten,

rnnb uncl von wegen ci^ ebgerierter bians Lebnlt von Reutlingen vor etlicber versebiner ^eyt im

I^ü. Kay. gekencknus clnrek cieren von Reutlingen ^wie er an^aigt) fnrcierung nnci bilk I<omen

vvere, claselbst er nm leib uncl leben unsebulciiglicb gefangen gelegen, item 6? aueb clie von Reutlingen

ime sein baus, liok un6 was er claselbst ^u Reutlingen gebapt, ainge^ogen nnci ires aigen willens

unct gekallens clamit gebancllet, nnci aueb allerlay ursacben, ciamit er cler gekeneknus nit erlediget

wvrcle, kürgewenctt, clarclureb er an leib uucl gut grosslieb verletzt nnci verbünclert woräen were.

Dagegen aber clie von Reutlingen kürgewent, alles, so sie gegen ime, bansen von Reutlingen, ocler

seinen liab uncl gietbern gelianclelt, geübt uncl kurgenommen, clis alles betten sie ns bevelcb cler

I?ü. Kay. N, tbun miessen, weren auck erpittig, ime, bansen Lekulten, kille seine baab unä güetber,

bans, bok, weinber^ u^icl was allcla vorbauten, wiclerumb ^usteen lassen, ^ls nun 6er clurebletiebtig

kockgeporu kurst luici berr, berr ^lbrecbt cler jünger, ^arggrakk ^u Lranclenburg, nnser gnecliger kurst

uncl berr, baicten streitigen partbeien ^u gnacten nnci gutem, äamit sy langwürlgs reebtens uncl

cksputationis vertragen, clie ebrnvesten uncl stantbakten berren Jacoben von Osperg, irer ktirstlieb

gnacten oberisten über sin regiment kneckt, bansen Vogel nnci Zylvester I?aiclen, beäe pniantmeister

s1?roviaiitineistor) nncl rätke, gnaäiglicken verordnet, solieke streitige sacken in cler gnetke sovil

müglieb kil^ulegen, clarain sieb auek paicie streitige partkeyen, als namlick I-Ians Zcknlt von Reutlingen

ains unct clie ersamen I^uctvvig Deekker, bürgermeister, I^ucas l iierter, sekultliais, un6 meister kZenecliet

(Zret^inger, stgttscbreiber, von Reutlingen geskinten unci gewciltliÄber, gnclers tbails gietlicb begeben,

welcbe verorclnete berren unäerbenciler uncl srbitri äie psrtbeien mit ^imlieber nottnrkt cler sscben

kmgebört uncl vernommen, uncl mit ir becler /imlicbem vorwissen, aueb ukk ir bcinclgegebne treüw,

so sie clem berrn oberisten im sines gescbwonien -liäs statt kür sieb uncl ire prineipAl getbon, bei

äen, so clureb sie äie arbitros äecerniert uncl ukgesproeben wercte, on alles wictersprecben, recluciern,

appellier» oäer revoeiern vestiglieben ^nbeleibsn versprocben unä Zugesagt, ciarukk aucb ctie clreü

arbitri uncl tbeclingsmenner naebvolgencle erkantnus getbon: Lrstlicb so soll aller uncl jecler unwill,

unkreüncltscbakt, neict, bass, so Sick bik ukk clato ?wiscben allen tbailen Zugetragen, tocl uncl ab sein.

!?um andern sollen clie von Reutlingen alle uncl iecie Iigen6e bab un6 gietber, so er, blans Lcbulclt,

claselbst bat, clie von Reutlingen ktir sieb bebaken aigentbumblieb, also cl^ ttans Lebult von Reutlingen,

noek seine erben uncl nacblcomen, in öwig ^eit äkain clag noek ansprack un6 koräerung ?n solieken

kaab un6 güetkern, clerselben aigentliumb, grünt unct poclen nit mer baben, sucben ocier gewinen

solen nocb möge>i, gant^ in ctbain weis nocb weg. Dagegen sollen unct wollen clie von Reutlingen

ime, bansen Zebulten, seinen erben uncl nacbkomen, kür solicke seine ligencle güetker?u I^entlingen,

auek kür alle seine erlittne sekäclen, sckmack, Verletzung uncl sonst kür alles anclers, wie cia^ imer

namen Iiaben möckt, so er, ttans Lekult ^u äenen von Reutlingen, bürgermeister uncl ainem ersamen

ratk, clero bürger uucl ^ugevvanclten, bis ukk clato clis briekk gebapt unct ?:u baben vermaint, 8 .. ,

shicr verdorben) gnlclen in münt?, clen gulclen ^u knnk^eben bat?en ocier seeb^igLk creüt^er
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gerait guter lanciswerung antwurten, raiclien unä in clie statt wcuiterliauw(IDinterthur), ä? ist clrey
meil wegs von Ärcb, seinen ocler seiner bevelcbaber banclen gegen gepürlicber quitung uff
nacbvolgencle fristen antwurten unä bemalen sollen, namlicb ^u ukgang ciis monats ma^ clr^ taulZent
gnlciin unä volgenäs clie anderen ciry taukent gulclin !?u ukgang clik braclimonats, beiäe clie näcbsten
nack ciato ciis brieks volgencl. Lonst soll sin lecler tliail seine erlittne scbäclen selbs clulclen nncl
trafen, Uncl wir obgemelten gesanten bekennen kür uns uncl als gewaltbaber, bnrgermeister uucl ratb
6er statt Reutlingen, cl? solicber vertrag von uns ^u baiclen tballen gutwillig, frei uncl uube^wungen
angenomen worclen, clen wir aucb bei unsern waren trenwen, eren un6 alclen ?nbalten (versprachen),
clarwicler weäer inner nocb ulZer recbtens, gaistlicben ocler weltlicben reckten nit ^u sein, uns auclr
km vol^ielmng ciesselben nickt verbünäern nocb iren lassen, wecler kriegaacbt, bann, desgleichen
ainicbe arrest, so clarukk bescbeben möcbt, es were von Kaiser, Kongen, clmrkursten, kursten, graven,
Stetten, comunen ocler anclern potentaten, 6eren aller uncl ieäer wir uns gent^licb uncl gar remitier»,
verleiben uncl begeben, alles uncl jecles be^ verpkenclung unser uncl unser principäl gemalner statt
Reutlingen sampt ocler sonclere ligencle ocler karencie, gegenwürtige oäer künstige bab uncl gietber,
getreüwlicb soncker gekercl (ohne Zlrglist). öekennen wir, ^acob von Osperg, ttans Vogel uncl
L^lvester k^aiä, als obgemelt, cl? solicber vertrag äurcb uns gemacbt, nkgesprocben uncl von baiclen
tballen uncl partbe^en vestlglicb ^nbalten angenomen worclen. s)aru>iib wir von ir cler partlie^en
vleissig ersucben, uns uncler ciie Verträgsbrief, so ?wen ains inbalts uffgericlit uncl leclimtbail ainer
gegeben woräen, mit aigen banäen unäerscbrlben un6 mit unsern pitscbieren verwart. Oesglaicben
so liaben wir, clie von Reutlingen burgermeister uncl ratli ^u völliger ratikication clik unsers Vertrags
gemainer statt secret bieran trucken lassen. (lieben nncl bescbeben ^u (Heitlingen, clen clrei uncl
^waint^igisten tag cles monats aprilis, von Lristi gepurt gefeit ftinf^ebenbunciertkünkig un6 ?wa^ ^ar.

Leigedruck'tdas Siegel von Reutlingen und drei Siegel init darum geschriebenen Nainen! ^acob
von Osperg, ^lanns Vogel, Lilnester l^aicl.

Nr. 29. Insti uction cUe veitiic^neten cUsei- xeit be^ IvU). Alt. xuliun6eln so) en.

Die Instruktion, von der Z^and Benedikt Gretzingers, liegt zn Unrecht bei den Schuldschen Akten. Die Gesandtschaft, der
sie mitgegeben wurde, ging wohl nach Ulm oder Eßlingen. Der Raiser weilte vom s. bis s. September in Ulm, hier

bat ihn Eßlingen um Verzeihung-, dann kam er nach Eßlingen.

Lrstlicbs, wa müegkliclr clen grakk von Gollern, I^lern Lonratten von IZönrelberguncl l). Lölclen
cler liancllung bericlrten, ir trllwen rat clarob vernemen.

Item, be^ anclern statten erkaren, wie sie ciie bancllungangriffen, uncl was inen liierinen begegnet.
Item, so ciie gesanciten clie kriegsbancllung verantworten müessen, sollen sie an^aigen:
I^sack clem nun sicb begeben, cias /^arggrakk<kernliarclt) ^lbreclit sicb nm kneclrt beworben,

bab ain f. ratb iren burgern unä binäersassen binweg ^u^ielien uks böcbst verpotlren, clarnkk gemelter
Margrafs einen f. ratb gant^ ernstliclr scliriktlicb unci müncllicliangesuclü. Vorwegen wir solliclis
Iierr (Llrristopb) ttainricli lassen, aucb äie kern von Ulm aller liancllung bericbt uncl irn getrüwen
ratlr clarob begert, cles siclr ancli berr l-lainricb ttalZ erpotlien, solliclis Kay. /Vit., nnserm allergnäcligisten
bern, ?nwissen ^utbon.

/^ber sollicks alles ungeacbt bat uns gemelter ^arggrakk, als er mit seinem kriegsvolck gbön
geiklingen kliomen, in scbrikten ersucbt, sicb mit ime ^uvertragen, oäer aber er wercle uns mit
scbwert nncl kener uks böcbst baimsucben; wie wir aucb in wäre erkarung kbomen, so ist sein enälicli
kurnemen gewesen, nkks längst in ^we^en tagen nff uns mit clem ganzen bausken ^uverrucken.

AerAit — bereitgelegtes, bares Geld.

2) ?er eingeklammerte Name ist im Original ausgestrichen nnd durch den folgenden ersetzt, vgl. die Bemerkung
Gablers über die Vornamen des Z^aas, S. 5^8.
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Oiewe)'! wir äan als ain arme veräerbte statt sollieker maclit keinen wiclerstancl tkon mögen,

Sellien wir getrungen worden, sieb mit ime von wegen aller Kriegs Lliur nncl dursten in vertrag

angeben, wir wülten clan uns nnä unsere burger gänt^lieli in verderben gesetzt Kaden uucl also

ailkktbausenci gulclen erlegen müesseii.

^ueli ctart^u I^ans Lcbulten 6000 guläen ulZ ctbeiner anäern ursacb, äan 6a^ wir in seiner

lianälnng ka)'. /Vl. bevelieb geliorsamlieb gelept, behalt nnä entrielit, wolten wir anclers nit unser

statt plinciern unä verderben lassen.

Oiewe^I clan ain f. ratli uncl burgersebakkt nielits gebanclelt, äan clas sie ulZ getrungner not

tlion müessen, unct äes in clas lioebst veräerben kbomen, Sellien wir unäertbenigister lrokknung,

I^o. l<a^. /Vi. vvercie uns als arme in allen gnacien beclenken, unser allergneäigister kerr sein unä pleiben.

Ls liaben uns aucli clie kriegskursten in clbein verpkliektung oäer beaiänng angenomen aukertlialb

ainer gemeinen Obligation, wie sick alle anäer statt verpklicbten müessen.

!te>n enälieli clarbin banälung, clas uns ka^. unser allergneäigister berr be^ passousek

vertrag allergnecligst pleiben lalZ; wollen wir uns in aller uncjertkenigkait kernäliin als ctie gehorsamen

beweisen. Das, was wir getlian unä tkon müessen, ist uns ain trüwes laicl gewesen.

(Liehe Haudschriftprobe A. Zy, oben.)

Die l)andschristproben sind in natürlicher Größe wiedergegeben.
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